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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Gleichstellungskommission       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 26.10.2009 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Gleichstellungskonzept 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
 

 
Beschlussvorschlag 
 
Die Gleichstellungskommission empfiehlt, eine Trennung der Bereiche Allgemeine Verwaltung, Klinikum und infra 
fürth gmbh bei der Erstellung des Folgekonzeptes 2013. Die Erstellung des Folgekonzeptes für die Allgemeine 
Verwaltung sollte vom Personal- und Organisationsamt, in Vertretung der Dienststelle, erstellt werden. Das 
Gleiche gilt für die Konzepte Klinikum und infra fürth gmbh. 
 

 
Sachverhalt 
 
Das Gleichstellungsgesetz hat zum Ziel die Verwirklichung der Gleichstellung von Frauen und 
Männern im öffentlichen Dienst in Bayern (Art. 2 Abs. 1 BayGlG). Dienststellen im Sinn dieses 
Gesetzes sind die Dienststellen im Sinne der Art. 6 Abs. 1 des Bayerischen 
Personalvertretungsgesetzes. Allgemeine Veraltung, Klinikum Fürth und infra fürth gmbh bilden 
jeweils eine Dienststelle. 
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Nach Art. 4 BayGlG hat die Dienststelle nach Maßgabe ihrer dienst- oder arbeitsrechtlichen 
Zuständigkeit unter frühzeitiger Mitwirkung der Gleichstellungsbeauftragten das 
Gleichstellungskonzept zu erstellen. 
 
Daraus ergibt sich die getrennte Zuständigkeit der Erstellung der Konzepte für die Allgemeine 
Verwaltung, das Klinikum Fürth und die infra fürth gmbh durch die jeweilige Dienststelle. 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.     

 
   Fürth, 13.10.2009 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Frau Ertl-Pilhofer 

Tel.:  
1238 

 
 


